
 

 

 

 

 

 

 

Seite 1 von 2 

 
Informationen zum Angebot  

„Generationen in Fahrt“ 
 
Sie möchten als Familie den Junior Campus entdecken? Dazu haben Sie an den 
Wochenenden die Möglichkeit. Das Angebot „Generationen in Fahrt“ ermöglicht es 
angemeldeten Familien, gemeinsam auf „mobile Entdeckungstour“ zu gehen. Freuen 
Sie sich auf die Ausstellung „Mensch in Fahrt – unterwegs mit Auto & Co“ und einen 
Themenworkshop für die ganze Familie. Dieses Angebot kann eine lebendige Brücke 
zwischen Vergangenheit und Gegenwart schlagen und die Kommunikation über 
Mobilität und Nachhaltigkeit zwischen unterschiedlichen Generationen anregen. Das 
Angebot wird pädagogisch betreut und begleitet. 
 
Diese beiden Workshopthemen stehen zur Auswahl: 
 
Thema 1: 
Verfahren: „Autos im Wandel– drei Generationen, drei Autos“ 
Holz, Stahl, Aluminium, Kunststoff, viele unterschiedliche Stoffe kamen schon beim 
Automobilbau zum Einsatz. Während des Ausstellungsbesuches wird anhand von 
ausgewählten Fahrzeugen der Rohstoffeinsatz thematisiert. Welchem Wandel unterlag 
das Material beim Automobilbau in den letzten Jahrzehnten? Hier geht es um die Frage, 
wie sich die Materialien bei der Autoherstellung, aber auch das Verständnis von 
nachhaltigem Rohstoffeinsatz und umweltschonenden Produktionsmethoden verändert 
haben. Im Workshop erleben und praktizieren Sie gemeinsam den Entstehungsprozess 
eines Familiengefährts, bei dem jede Generation ihre Erfahrungen in die Herstellung 
einfließen lassen kann.  
 
Thema 2:  
Abgefahren: „Das Generationengefährt“ 
Die Ansprüche an ein Fahrzeug haben sich in den letzten Jahrzehnten stark verändert. 
Das ist zum einen dem Zeitgeist geschuldet, aber auch der immer stärkeren 
Berücksichtigung der Bedürfnisse der Nutzer beim Fahrzeugbau. Welche Eigenschaften 
und Besonderheiten muss das perfekte Automobil besitzen? Viel Beinfreiheit, einen 
großen Kofferraum, wenig Kraftstoffverbrauch oder soll es Flügel haben? Die 
unterschiedlichen Bedürfnisse und Vorstellungen der einzelnen Familienmitglieder 
werden während des Ausstellungsbesuches thematisiert und können im anschließenden 
Workshop phantasievoll umgesetzt werden. Gemeinsam werden so die verschiedenen 
Ansprüche an ein Fahrzeug erarbeitet. Jedes Familienmitglied kann in der 
Kreativwerkstatt seine Ideen in den Herstellungsprozess eines kleinen individuellen 
Automobils einfließen lassen. 
  
Weitere Informationen finden Sie in unserem Informationsmaterial zum Programm 
„Gefährten“. 
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Ablauf:  
Nach einer kurzen Begrüßung beginnt der gemeinsame Rundgang durch die 
Ausstellung „Mensch in Fahrt – unterwegs mit Auto & Co“. Anschließend begibt sich 
die Gruppe in die Räumlichkeiten des Junior Campus. Während einer kleinen Pause 
besteht die Möglichkeit, mitgebrachte Snacks und Getränke zu verzehren. Anschließend 
findet der Workshop zum gewählten Schwerpunkt statt. Das Programm endet mit 
einem Gruppenfoto aller Familienmitglieder.  
Nach dem Programm besteht die Möglichkeit, selbstständig alle weiteren Bereiche des 
Museums zu besuchen. 
 
Treffpunkt:  
Die Familie wird von unserem Mitarbeiter im Kassenbereich der Ladestraße des 
Deutschen Technikmuseums (Möckernstraße 26, neben der „Mensch in Fahrt“-
Ausstellung) abgeholt. 
Bitte kommen Sie ca. 15 Minuten vor dem offiziellen Veranstaltungsbeginn. Somit bleibt 
genug Zeit, um Organisatorisches vorab zu klären.  
Achtung: Während des Workshops kann nur bedingt auf Sitzgelegenheiten 
zurückgegriffen werden. Eine aktive Teilnahme aller Beteiligten ist Voraussetzung. 
 
Die wichtigsten Informationen im Überblick: 

• Zielgruppe: Familien von 6-99 Jahren 

• Termine: Samstag und Sonntag von 10.30 bis 13.30 und 14.30 bis 17.30 Uhr 

• Dauer: ca. 3 Stunden 

• Preis: bis 10 Teilnehmer 125 € zzgl. Museumseintritt 

• Anmeldung unter: www.sdtb.de/JuniorCampus  
 
Bei Fragen oder Wünschen zum Angebot wenden Sie sich bitte an unser Junior  
Campus-Team, Frau Sonntag oder Herrn Jahre, unter JuniorCampus@sdtb.de oder 
telefonisch  030/ 264919-21 (Sprechzeiten montags von 10 bis 12 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr). 
 
Allgemeine Informationen, z. B. zur Verkehrsanbindung, entnehmen Sie bitte dem 
Infoblatt „Allgemeine Informationen für Besucherinnen und Besucher“. 
 


